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Anfrage: Wasser-Rückhaltung auf dem Fiege-Baugelände und potentielle
Hochwassergefahren 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Blank,

im Zuge der Bauvorbereitungen für das Fiege-Logistik-Center zwischen Dieburg und Altheim
werden Arbeiten am so genannten Banngraben vorgenommen sowie bauliche Maßnahmen
für die Wasser-Rückhaltung und Wasser-Führung auf dem Fiege-Gelände getroffen.

In diesem Zusammenhang bittet die Fraktion der Alternativen Liste Münster und Altheim,
ALMA, Sie um die Beantwortung der nachfolgenden Anfragen in der nächsten Sitzung der
Gemeindevertretung:

 1. Hat der Gemeindevorstand Kenntnis von einem Gutachten oder liegt dem
Gemeindevorstand ein Gutachten vor, das die Wasser-Rückhaltung und
Wasser-Führung auf dem Fiege-Gelände zum Thema hat? Dieses Gutachten
soll unseren Informationen nach Teil der Unterlagen zum Bau des Logistik-
Centers sein.

 2. Trifft es zu, dass statistisch einmal jährlich ein Teil der so genannten
Auen-Landschaft östlich der Fiege-Lagerhalle regelmäßig überflutet werden
soll?

 3. Trifft es zu, dass statistisch alle zehn Jahre einmal sich die
Überflutungsfläche weit in Richtung Altheim erstrecken soll? 

 4. Für die Rückführung des Brauchwassers aus dem Fiege-Areal in die
Dieburger Kläranlage soll ein Pumpwerk errichtet werden.
Hat der Gemeindevorstand Kenntnis davon, wohin dagegen das bei
Starkregen in großen Mengen anfallende Dachflächenwasser abgeführt
werden soll?
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Sollte sich bei Starkregen oder statistisch gesehen alle 10 Jahre einmal ein
Hochwasser-Ereignis weit in Richtung Altheim ausdehnen, wäre die Gemarkung der
Gemeinde Münster von den Auswirkungen des Baus des Logistik-Centers unmittelbar
betroffen.

Wir bitten deshalb um Klärung dieser aus unserer Sicht dringlichen Angelegenheit.
Die Interessen unserer Gemeinde müssen gewahrt werden.

Mit freundlichen Grüßen

Gerhard Bonifer-Dörr
Fraktionsvorsitzender


